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Als wir uns als Schule gemeinsam dazu entschieden haben, Erasmus dauerhaft als 
festen Bestandteil unserer Schulentwicklung zu verankern, stellte sich schnell die 
Frage, wie wir uns international mit anderen christlichen Schulen vernetzen können. 
In Deutschland sind wir bereits über den VEBS (Verband Evangelischer 
Bekenntnisschulen) gut angebunden. Auf europäischer Ebene bietet uns die ACSI 
(Association of Christian Schools International) eine passende und sehr wertvolle 
Ergänzung. 

 
Die Mitgliedschaft in der ACSI eröffnet uns die Möglichkeit, 
gezielt Kontakt zu Schulen in ganz Europa aufzubauen, die 
inhaltlich und pädagogisch ähnlich ausgerichtet sind wie 
wir. Das erleichtert die Suche nach geeigneten 
Partnerschulen für Erasmus-Projekte erheblich und hilft 
uns, neue Kooperationen schneller und nachhaltiger zu 
entwickeln. Ein erster konkreter Erfolg dieser Vernetzung 

war bereits der Kontakt zu unserer neuen polnischen Partnerschule in Tomaszöw 
Mazowiecki. 
 
Für die Zukunft möchten wir dieses Netzwerk weiter ausbauen und möglichst auch 
Partnerschulen in Spanien sowie perspektivisch in Frankreich und Großbritannien 
gewinnen. Darüber hinaus bietet die ACSI weitere wertvolle Begegnungsformate: So 
findet in Budapest eine christliche Jugendkonferenz statt, bei der sich über 300 
Jugendliche aus verschiedenen europäischen Schulen treffen, über ihren Glauben 
ins Gespräch kommen und sich international vernetzen. 
 

Auch für Leitungsverantwortliche gibt es entsprechende 
Konferenzen. Herr Hopp hat eine solche Führungskräftekonferenz 
bereits besucht und dort viele Schulleitungen aus ganz Europa 
kennengelernt. Zukünftig wird Herr Moos jährlich mit einigen 
Oberstufenschülerinnen und -schülern nach Budapest fliegen, um 
die internationale Vernetzung unserer Schule auch auf 
Schülerebene weiter zu stärken. 
 
 


